
Jeder gespendete Franken wird direkt und effektiv 
eingesetzt 

• Alle Tätigkeiten für den Schweizer Verein Alaigal werden ehrenamtlich und
ohne Entgelt ausgeübt.

• Einmal jährlich reist ein Mitglied des Vereins auf eigene Kosten nach
Südindien, um vor Ort den Projektfortschritt und die geleistete Hilfe zu
kontrollieren.

• Wir stehen in regelmässigem Austausch mit den Programmverantwortlichen
vor Ort.

• Wir wissen über jedes Kind Bescheid. Die monatlichen Entwicklungsberichte
werden sorgfältig geprüft.

• Im Fokus steht das Wohl jedes einzelnen Kindes.

Kontakt und Information 

Verein Alaigal 
Christina Spoerry, Präsidentin 
Hilfe für Strassenkinder in Südindien 
8174 Stadel 

www.alaigal.ch, info@alaigal.ch 

Bankverbindung 
Zürcher Kantonalbank, 8010 Zürich, BC 700 
PC Konto 80-151-4 
IBAN CH25 0070 0112 4002 4343 3 
Swift Code: ZKBKCHZZ80A 

Die Spenden an den Verein Alaigal können in zahlreichen Kantonen von den Steuern abgezogen 
werden. 

Wir geben  
hilfsbedürftigen Kindern in Südindien 
ein sicheres Zuhause  
und eine Perspektive fürs Leben.



 

 
In der Region von Tiruvannamalai in Südindien leben zahlreiche Kinder, die kein 
Zuhause haben. Viele versuchen, sich auf der Strasse durchzuschlagen und werden 
von der Polizei aufgegriffen. Einige sind ihren Arbeitgebern davon gelaufen, 
welche sie ausgebeutet oder misshandelt haben. Andere wurden von ihren 
Familien verstossen. Immer mehr Kinder sind auch HIV-positiv und haben weder 
Eltern noch Familienangehörige, die sich um sie kümmern können.  

Alaigal – ein Projekt auf privater Basis 
Privatpersonen aus der Schweiz setzen sich seit Jahren dafür ein, diesen Kindern 
ein sicheres Zuhause, eine Schulbildung, psychologische Betreuung und 
medizinische Versorgung zu ermöglichen. 2001 wurde das erste Haus für 25 
Strassenmädchen gebaut, heute werden in fünf Häusern rund 150 Kinder betreut. 
Jedes Haus wird von einer Hausmutter geführt. Zudem arbeiten Köchinnen, 
Nachhilfe-Lehrerinnen, Sozialarbeiterinnen, Krankenschwestern, ein Gärtner und 
ein Fahrer für das Projekt. Weitere rund 50 Kinder in der Region, die in sehr armen 
Familien aufwachsen, werden mit Schulpatenschaften unterstützt.  

Mit dem wachsenden Engagement in der Schweiz wurde 2005 der Verein Alaigal 
gegründet. Von der ersten Stunde an war Mirjam Wobmann treibende Kraft im 
Einsatz für diese Kinder. Sie war bis kurz vor ihrem Tod im Jahr 2012 Präsidentin 
des Vereins.  

Der lokale Partner von Alaigal in Indien ist die nichtstaatliche Hilfsorganisation Tdh 
Core (Children's Organization for Relief and Education), welche sich seit Beginn 
der 90er-Jahre für bedürftige Kinder in Südindien einsetzt (www.tdhcore.org).  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

So können Sie helfen 
Mit Ihrer Unterstützung wird einem Kind ein sicheres Zuhause und eine seinen 
Fähigkeiten entsprechende Ausbildung bis zum 18. Lebensjahr ermöglicht. Dadurch 
eröffnet sich ihm eine Zukunftsperspektive ausserhalb absoluter Armut und ohne 
Kriminalität.  

• Mit einer Patenschaft von 360 Franken jährl ich unterstützen Sie ein Kind, 
dessen Entwicklung Sie über die Jahre hinweg verfolgen können. 

• Mit einer einmaligen Spende leisten Sie einen Beitrag an Unterhalt, 
Erneuerungs- und Ausbaubedarf der fünf Kinder-Häuser. 
 

Einmal jährlich werden die Patinnen und Paten über die Entwicklung ihres Kindes 
informiert und um die Verlängerung der Patenschaft gebeten. Damit keine falschen 
Hoffnungen geweckt werden, erfahren die Kinder in Südindien nichts über ihre Paten. 
Denn die Zukunft dieser Kinder liegt in ihrer Heimat. 

 


